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Schrift 

 

Schrift 

13,6  Sie ersuchten mich, für sie eine Bittschrift aufzusetzen, damit sie Vergebung erhielten, und 

die Schrift ihres Gebets hinauf zu bringen vor den Gott des Himmels; denn sie konnten sich 

von der Zeit an nicht mehr selber an ihn wenden, noch erheben ihre Augen zum Himmel 

wegen der schmählichen Missetat, um derentwillen sie gerichtet sind. 

13,7  Dann schrieb ich eine Schrift ihres Betens und Flehens für ihre Seelen, über alles, was sie 

 getan hatten, und über den Gegenstand ihres Gesuchs, daß sie erhalten möchten Vergebung 

 und Ruhe. 

105,21  Eine andere Schrift, welche Enoch schrieb für seinen Sohn Methusalah, und für diejenigen, 

 welche kommen werden nach ihm, und beobachten die Anordnungen in den letzten Tagen. 

 „Die ihr wirktet und harren werdet in diesen Tagen, bis vernichtet sind diejenigen, welche 

Übles taten und ist die Macht der Schuldigen: harret ihr, bis vergeht die Sünde. Denn ihr 

Name wird ausgestrichen werden aus den Büchern der Heiligen, und ihr Same wird 

vernichtet werden für ewig, und ihre Geister getötet. Und sie werden schreien und klagen an 

dem Orte der Wüste, welche nicht gesehen wird, und im Feuer werden sie brennen; denn 

nicht dort ist Erde.“ Und ich sah dort, wie eine Wolke, welche nicht sehen ließ; denn wegen 

ihrer Tiefe vermochte ich nicht in die Höhe zu blicken, und Flammen seines Feuers sah ich, 

indem es hell brannte, und sie drehten sich wie glänzende Berge, und wurden bewegt hierhin 

und dorthin. 

105,23  Und er sagte mir: „In diesem Ort, welchen du siehst, dorthin werden hinabgestoßen die 

 Geister der Sünder und der Gotteslästerer, und derer, welche Böses tun, und derer, welche 

 verkehren alles, was gesprochen hat der Allherrscher durch den Mund der Propheten, was 

 sie tun sollten.“ Denn es gibt über sie Schriften und Verzeichnisse oben im Himmel, damit 

 sie lesen die Engel, und wissen, was geschehen wird den Sündern und den Geistern der 

 Demütigen, und denen, welche leiden ließen ihr Fleisch, und belohnt worden sind von Gott, 

 und denjenigen, welche beschimpft wurden von bösen Menschen, welche Gott liebten, nicht 

 Gold und Silber liebten, noch an irgend Gutem, was in der Welt, hingen, sondern hingaben 

 ihr Fleisch der Qual, 
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Schreiben lernen 

82,2  das erste, als ich lernte Schrift, und das andere, ehe ich nahm deine Mutter. Ich sah mächtige

 Gesichte, 

68,11  Und er lehrte die Menschen das Schreiben, und zwar mit Dinte und Papier 

 

Enoch, der Schreiber 

11,4  Und siehe! Die Wächter nannten mich Enoch, den Schreiber. 

11,5  Dann sagte er zu mir: Enoch, Schreiber der Gerechtigkeit, gehe und verkünde den Wächtern 

des Himmels, welche den hohen Himmel verließen und ihre ewige Wohnung, sich mit den 

Weibern befleckten 

15,1  Alsdann sich wendend zu mir, sprach er und sagte: Höre und fürchte nichts, o gerechter 

Enoch, du Schreiber der Gerechtigkeit! Nahe dich hierher und höre meine Stimme. Gehe, 

sage den Wächtern des Himmels, welche dich gesendet haben, für sie zu bitten: Ihr sollet 

bitten für die Menschen und nicht Menschen für euch. 

91,1  „Was geschrieben wurde von Enoch dem Schreiber, diese ganze Lehre der Weisheit von 

 jedem gerühmten Manne, und dem Richter der ganzen Erde, ist für alle meine Kinder, welche 

 wohnen werden auf der Erde, und für die nachfolgenden Geschlechter, welche wirken 

 werden Rechtschaffenheit und Frieden. 

 

aufschreiben 

80,9  Ein Jahr werden wir dich lassen bei deinen Kindern, bis du wieder kräftig bist, auf daß du 

 belehrst deine Kinder, und schreibst für sie und verkündigst allen deinen Kindern. Und in 

 dem anderen Jahre werden sie dich nehmen aus ihrer Mitte, und sich stärken wird dein Herz. 

 Denn die Guten werden den Guten bekannt machen die Gerechtigkeit, der Gerechte wird mit 

 dem Gerechten sich freuen, und sie werden bekennen untereinander, und der Sünder wird 

 mit dem Sünder sterben, 

81,1  „Und nun, mein Sohn Methusalah, alles dieses sage ich dir, und schreibe ich für dich, und 

alles offenbarte ich dir, und ich gab dir die Bücher von allem diesem. 

96,16  Und meint nicht in eurem Geiste, und sprecht nicht in eurem Herzen: „denn sie wurden nicht

 bemerkt, und nicht werden sie sehen alle Sünde.“ Im Himmel schreibt man das, was ist, an 

jedem Tage auf vor dem Erhabenen. Von nun an sind sie bemerkt; denn alle eure 

Bedrückung, womit ihr bedrückt, schreibt man auf an jedem Tage bis zu dem Tage eures 

Gerichts. 

96,24  Wehe euch, die ihr schreibt das Wort der Lüge, und das Wort der Gottlosen; denn sie 

 schreiben ihre Lüge, damit sie hören und nicht vergessen die Torheit. 
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104,1  Ich beschwöre euch, o Gerechte; denn im Himmel werden erwähnen die Engel über euch 

 Gutes vor der Herrlichkeit des Mächtigen; eure Namen wird man aufschreiben vor der 

Herrlichkeit des Mächtigen. 

104,5  Und seid nicht Genossen mit ihnen, sondern haltet euch fern von ihrer Bedrückung; denn 

 dem Heere des Himmels seid ihr Genossen. Weil ihr sprecht, ihr Sünder: „nicht erforscht 

 werden wird alle unsere Sünde, und nicht wird man sie aufschreiben, so werden sie 

 aufschreiben alle eure Sünde an jedem Tage. 

104,8  Und sie werden sprechen böse Worte, und lügen und schaffen große Schöpfungen, und 

 Bücher sie schreiben über ihre Worte. Wenn sie aber schreiben werden alle mein Wort 

 richtig in ihren Sprachen, 

104,9  so werden sie nicht verändern und nicht vermindern von meinen Worten, sondern alles 

 richtig schreiben, alles, was ich zuerst mitgeteilt habe über sie. 

 

schrieb / geschrieben 

13,7  Dann schrieb ich eine Schrift ihres Betens und Flehens für ihre Seelen, über alles, was sie 

getan hatten, und über den Gegenstand ihres Gesuchs, daß sie erhalten möchten Vergebung 

und Ruhe. 

14,2  und vernahm mit dem Herzen. So wie er geschaffen und gegeben hat den Menschen die 

Kraft zu verstehen das Wort des Verstandes, so hat er geschaffen und mir gegeben die Kraft, 

zurechtzuweisen die Wächter, die Sprößlinge des Himmels. Ich habe geschrieben euer 

Gesuch, und in meinem Gesicht ist mir gezeigt worden, daß das, um was ihr bittet, euch nicht 

gewährt werden wird, so lange als die Welt dauert. 

14,7  Aber ihr werdet weinen und flehen in Schweigen. Dies die Worte des Buches, welches ich 

schrieb 

32,2  Gegen Osten dieser Tiere nahm ich wahr die Enden der Erde, wo der Himmel aufhörte. Die 

 Pforten des Himmels standen offen und ich sah die himmlischen Sterne herauskommen. Ich 

 zählte sie, wie sie heraustraten aus der Pforte, und schrieb sie alle auf, wie sie herauskamen 

 einer nach dem anderen, nach ihrer Zahl, ihre Namen allzumal, Ihre Zeiten und ihre 

 Jahreszeiten, so wie der Engel Uriel, welcher bei mir war, sie mir angezeigt hatte. 

32,4  Er schrieb auch für mich ihre Namen, ihre Einrichtungen und ihre Wirkungen nieder. 

40,8  Nach diesem ersuchte ich den Engel des Friedens, welcher mit mir ging, alles zu erklären, was 

 verborgen war. Ich sagte zu ihm: Wer sind diese, welche ich gesehen habe auf den vier 

Seiten, und deren Wort ich gehört und aufgeschrieben habe? ER versetzte: Der erste ist der 

barmherzige, der geduldige, der heilige Michael. 

73,2  Und ihren Stand schrieb ich auf, so wie er ihn mir zeigte. 

73,3  Und ich schrieb auf ihre Monate, so wie sie sind und das Aussehen ihres Lichtes, bis erfüllt 

 sind 15 Tage. 
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80,1  Und er sagte zu mir: „O Enoch, betrachte das Buch, welche herabtröpfelte der Himmel, und 

lies das, was geschrieben ist darin, und vernimm jedes Einzelne.“ 

80,2  Und ich betrachtete alles in dem Getröpfel des Himmels, und las alles, was geschrieben war, 

und vernahm alles, und las das Buch, und alles was geschrieben war darin, und alle Werke 

der Menschenkinder 

80,6  Und zu der Zeit sprach ich: „Gesegnet ist der Mann, welcher stirbt gerecht und gut, und über

 welchen ein Verzeichnis von Unrecht gar nicht geschrieben, und an welchem nicht gefunden

 worden  ist Verbrechen!“ 

82,11  Und alsdann erhob ich mich, und betete, und flehte, und mein Gebet schrieb ich auf für die

 Geschlechter der Welt. Und alles zeigte ich dir, mein Sohn Methusalah! 

88,98  Und alles Übermaß und Umbringen, welches begehen werden die Hirten, - geschrieben 

werde es, wie viele sie umbrachten nach meinem Befehl, und wie viele sie umbrachten nach 

ihrem Kopfe. 

88,99  Und alles Umbringen des einzelnen Hirten – geschrieben werde darüber, und nach der Zahl 

 lies mir vor, und wie viele sie umbrachten nach ihrem Kopfe, und wie viele sie dahingaben 

 zum Umbringen, auf daß sie mir sei dieses Zeugnis über sie, auf daß ich kenne alles Tun der 

Hirten, daß ich sie hingebe und sehe, was sie tun, ob sie handeln nach meinem Befehle, wie 

ich ihnen befohlen habe, oder nicht. 

88,107  Und so sah ich in dem Gesicht hin, welcher schrieb, wie er aufschrieb den Einzelnen , 

welcher umgebracht war von jenen Hirten an jedem Tage; und er stieg hinauf, und blieb und 

zeigte sein ganzes Buch dem Herrn der Schafe, alles, was sie getan hatten, und alle, welche 

jeder hinwegschaffte von ihnen, 

88,118  Und jener, welcher schrieb das Buch, brachte es hinauf, und zeigte es und las in den 

 Wohnungen des Herrn der Schafe, und bat ihn ihretwegen und betete, indem er anzeigte 

 jede Tat der Hirten, und zeugte vor ihm gegen alle Hirten. Und er nahm, legte hin bei ihm das 

 Buch, und ging hinaus. 

89,21  Und ich sah, bis kam jener Mann, welcher aufschrieb die Namen der Hirten und 

hinaufbrachte vor den Herrn der Schafe. 

89,25  Und ich sah den Mann, welcher schrieb das Buch nach dem Wort des Herrn, bis er öffnete 

 jenes Buch des Umbringens, was hatten umbringen lassen diese letzten 12 Hirten, und er 

 zeigte, daß sie mehr als die vor ihnen umgebracht hatten, vor dem Herrn der Schafe. 
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89,33  und er sprach zu jenem Manne, welcher schrieb vor ihm, welcher war einer von den sieben

 Weißen (7 Geister = 7 Engel vor dem Thron des Vaters), und er sprach zu ihm: „Nimm jene 70 

Hirten, welchen ich übergab die Schafe, und welche nach ihrer Übernahme mehr töteten, als 

die, welche ich ihnen befohlen hatte.“ Und siehe! Sie alle gebunden sah ich, und sie standen 

vor ihm alle. Und das Gericht geschah zuerst über die Sterne und sie wurden gerichtet und 

waren schuldig befunden, und gingen zu dem Orte des Gerichts. Und sie stießen sie in eine 

Tiefe, und sie war voll Feuers und brennend und voller Säulen von Feuer. Und jene 70 Hirten 

(Engel, die über seine Kinder wachen sollten)wurden gerichtet, und waren schuldig befunden, 

und hinabgestoßen wurden in jene Untiefe des Feuers 

91,1  „Was geschrieben wurde von Enoch dem Schreiber, diese ganze Lehre der Weisheit von 

jedem gerühmten Manne, und dem Richter der ganzen Erde, ist für alle meine Kinder, welche 

wohnen werden auf der Erde, und für die nachfolgenden Geschlechter, welche wirken 

werden Rechtschaffenheit und Frieden. 

103,1  „Und nun schwöre ich euch, den Gerechten, bei seiner großen Herrlichkeit und seinem 

Ruhme, bei seinem ruhmvollen Königtum und bei seiner Größe schwöre ich euch: „Ich weiß 

dieses Geheimnis, und ich habe gelesen in dem Getröpfel des Himmels, und ich habe 

gesehen das Buch der Heiligen, und ich habe gefunden, was geschrieben darin und 

ausgedrückt über sie. 

103,2  Denn alles Gute, und Freude, und Ehre sind ihnen bereitet worden, und niedergeschrieben 

 für die  Geister derer, welche starben in Gerechtigkeit und in vieler Güte. Gegeben wird euch 

 die Pflanze eurer Leiden, und eurer Teil wird übertreffen den Teil des Lebens. 

105,17  Und ich sah, was geschrieben über sie. Denn Geschlecht auf Geschlecht wird sich vergehen, 

 bis sich erheben wird ein Geschlecht der Gerechtigkeit, und Vergehen untergegangen und 

 Sünde gewichen ist von der Erde, und alles Gute nicht erst noch kommen soll auf sie. 

105,21  Eine andere Schrift, welche Enoch schrieb für seinen Sohn Methusalah, und für diejenigen, 

 welche kommen werden nach ihm, und beobachten die Anordnungen in den letzten Tagen. 

„Die ihr wirktet und harren werdet in diesen Tagen, bis vernichtet sind diejenigen, welche 

Übles taten und ist die Macht der Schuldigen: harret ihr, bis vergeht die Sünde. Denn ihr 

Name wird ausgestrichen werden aus den Büchern der Heiligen, und ihr Same wird 

vernichtet werden für ewig, und ihre Geister getötet. Und sie werden schreien und klagen an 

dem Orte der Wüste, welche nicht gesehen wird, und im Feuer werden sie brennen; denn 

nicht dort ist Erde.“ Und ich sah dort, wie eine Wolke, welche nicht sehen ließ; denn wegen 

ihrer Tiefe vermochte ich nicht in die Höhe zu blicken, und Flammen seines Feuers sah ich, 

indem es hell brannte, und sie drehten sich wie glänzende Berge, und wurden bewegt hierhin 

und dorthin. 

105,27  denn den Treuen wird er Treue geben in der Wohnung rechtschaffener Wege. Und sie 

 werden sehen diejenigen, welche geboren wurden in Finsternis, und in Finsternis werden 

 hinabgeworfen werden, während erhöht werden die Gerechten. Schreien werden und sie 

 sehen die Sünder, während sie glänzen, und gehen zu dem, was geschrieben worden ist für 

 sie an Tagen und Zeiten. 

 


